
Filme sollen nicht eine verbotene  so zeigen, dass die Sache

angeblich gut ist. Der Film darf zum Beispiel nicht die  dazu

aufrufen zu stehlen oder Menschen zu töten. Er darf nicht 

verherrlichen oder dafür sorgen, dass die Zuschauer manche Rassen hassen. Kinder und

 dürfen nicht so gezeigt werden, dass es mit Sexualität zu tun

hat.

Bei anderen  heißt es: Der Film zeigt Gewalt und Sexualität,

aber nicht so schlimm, dass er  werden muss. Dennoch sollen

junge Menschen den Film nicht sehen. Schlimme  können für

ein Kind oder einen Jugendlichen sehr verstörend sein. Oder der Film zeigt ein

, und junge Zuschauer können es noch nicht richtig verstehen

und einordnen. Sie sind , ob und warum das Verbrechen

schlimm ist.

Manche Filme darf jeder Mensch sehen, egal wie  er ist. Man

sagt: Der Film unterliegt keiner Altersbeschränkung. Für andere Filme muss man sechs

 alt sein, zwölf oder sechzehn. „Keine Jugendfreigabe“ heißt,

dass man 18 Jahre alt sein muss. Trotzdem dürfen  mit ihrem

sechsjährigen Kind ins Kino, wenn der Film erst ab 12 Jahren freigegeben ist. Übrigens

sind die  heute nicht mehr so streng wie früher: Manchmal wird

ein Film ohne  später noch einmal geprüft und für weniger

schlimm gefunden.
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